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Fraqen
1. Anhand welcher Rechtsgrundlagen (bitte nach einzelnen Paragraphen aufgelistet) prüft

die Bundesregierung, ob "";i.h bäi rethtsextremistischer' antisemitischer und rassisti-

rJrt"iptop"gända üm strafbare Inhalte handett oder nicht?

?. Welche speziellen problerne sieht die Bundesregierunq bei der Strafuerfolgung solcher

propagaada im lntemet, und weiche rechtlichen LOsungsänsätze bestehen dafÜr?

Antworten

Zu'1.
UnterstrafbarerPropagandaverstehendiestrafuerfolgungsbehördenTaten,mitdenen
der $traftatbestand des s 86 SIGB (Verbreiten von Propaganclamitteln verfassungswidri-

ger Organisationen) oder der Tatbestand des S 86a SIGB (Verwenden von Kennzeichen

verfassungswidriger Organisationen) verwirklicht worden ist'

ObimkonkretenEinze|fa|leinPropagandade|ikta|srechtsextremistisch,antisemitisch
und/oder rassistisch in dem als polizeiliche Eingangsstatistik geschaffenen ,,Kriminalpoli-

zeilichen Meldedienst in Fällen politisch motivierter Kriminalität' (KPMD-PMK) zu erfassen

ist, istunterBeachtungder,,VerfahrensregelnzurErhebungvonFallzahlenimBereichder
politisch motivierten Kriminalität" von den die straftaten erhebenden örtlichen staats-

schutzdienslstellen und in Zweifelsfätlen von dem zuständigen Landeskriminälamt zu ent-

scheiden.DabeisinddiegesamtenUmständedeskonkretenEinze|fa|lesunddieEinste|-
lung des Täters zu würdigen'

Zu2 .
Bei der strafrechflichen verfolgung von mittels Internet begangenen Propagandadelikten

stellen sich grundsätzlich die gleichen Probleme, die sich auch bei der strafverfolgung an-

dererDe|ikteergeben,beidenenebenfal|sdas|nterneta|$Tatmitte|eingesetztwird.Zu
diesen Problemen gehÖren unterschiede zwischen den strafvorschriften der staaten' in

denen die rnharte ins Netz gesteut werden und denen, wo die tnharte abgerufen werden

können.GeradeinBezugaurPropagandade| ik tekönnenso|cheUnterschiedeeinebe-
sondereRol|espielen.Dierecht| ichenLÖsungsansätze|iegenineinerVerbesserungder
internationa|enZusammenarbeit 'SokonntedieStrafuerfolgungnachderEinführungdes
EuropäischenHaftbefeh|sundderEinigung|]berdenEuropäischenRahmenbeschlusszur
BekämpfungvonRassigmusundFremdenfeind|ichkeit imRahmenderEuropäischenUni-
on bereits verbessert werden'


